Gemeinde Erlabrunn

NIEDERSCHRIFT UBER DIE OFFENTLICHE

SITZUNG DES GEMEINDERATES ERLABRUNN

Sitzungsdatum: Donnerstag, 05.11.2020
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1. Biurgermeister Thomas Benkert erdffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Gemeinderates
Erlabrunn, begrif3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemalfe Ladung und Beschlussfa-
higkeit des Gemeinderates Erlabrunn fest.

Zum Protokoll der Sitzung vom 01.10.2020 wurde aus dem Gemeinderat folgende Anderung
gewiinscht:

Der Text ,Das Regionalbudget wurde durch den OGV hinbekommen. Es wurden ca. 6.000 Blu-
menzwiebeln je Ortseingang gesteckt” wird wie folgt abgeandert:

Alle MaRnahmen, die der OGV im Rahmen des beantragten Regionalbudgets des Amts fir
landliche Entwicklung (ALE) umsetzen wollte, konnten dank der guten Zusammenarbeit mit dem
Bauhof fristgerecht zum 30.09. umgesetzt werden. Zuletzt wurden in den Grinflachen der bei-
den Ortszufahrten jeweils ca. 6.000 verschiedene Blumenzwiebeln gesteckt.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

OFFENTLICHE SITZUNG

Bauantrag fur den Umbau einer Garage, FI.Nr. 1610/6, Albrecht-Direr-Stral3e

TOP 1 10

Das geplante Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Westlich
der neuen Schule®. Zur Reduzierung des Stauraumes auf 3 m L&nge wird eine Befreiung von
den Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt, da die festgesetzte Baugrenze um 2 m
tberschritten wird.

Daruber hinaus ist durch das Landratsamt Wirzburg die Abweichung von den Abstandsflachen
zu prufen, da die mittlere Wandhohe aufgrund des Gelandes und der Unterkellerung 3 m im
Mittel Gberschreitet. Die Nachbarunterschriften wurden eingeholt, Zustimmung liegt vor.

Aus dem Gemeinderat wurden Bedenken geaul3ert, ob man der Verkirzung des Stauraums
zustimmen kdnne, da man in einem ahnlich gelagerten Fall vor zwei Jahren eine Planédnderung
gefordert hat. Da jedoch die Frage aufgeworfen wurde, ob diesbezlglich eine Rechtsénderung
stattgefunden hat und auch eine Verkirzung des Stauraums als solche nicht beantragt ist, fass-
te der Gemeinderat folgenden

Beschluss:

Zum beantragten Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Der beantragten
Befreiung zur Uberschreitung der Baugrenze wird ebenfalls zugestimmt. Der Gemeinderat bittet
das Landratsamt um Prifung der Zulassigkeit der Tiefe des geplanten Stauraums.

einstimmig beschlossen Ja 11 Nein O

Abstimmungsvermerke:

Gemeinderéatin Inge Jahn nahm aufgrund personlicher Beteiligung gem. Art. 49 GO an Beratung
und Abstimmung nicht teil.

Kurzbericht des 1. Kommandanten tUber den aktuellen Stand der Feuerwehr -
TOP 2 Feuerwehrbedarfsplan - Schreiben des 1. Kommandanten und Stellungnah-
me der Fachkraft fiir Arbeitssicherheit
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Der Jahresbericht des 1. Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Erlabrunn lag dem Ge-
meinderat vor. Aufgrund der Corona-Situation wurde einvernehmlich auf den Vortrag des Be-
richts verzichtet. Der 1. Kommandant war jedoch anwesend und stand fur Fragen zur Verfi-

gung.

Der 1. Burgermeister bedankte sich beim 1. Kommandanten und allen Kameraden fur die gute
geleistete Arbeit und betonte, dass die Erlabrunner Feuerwehr gut aufgestellt ist. Auf eine
Nachfrage aus dem Gemeinderat beztiglich fehlender Stellplatze und Boot informierte der 1.
Burgermeister, dass der Kreistag den Feuerwehrbedarfsplan des Landkreises noch nicht ver-
abschiedet hat. In diesem Rahmen hat der Landkreis auch Uber die Standorte der notwendigen
Rettungsboote flir den Main zu entscheiden.

Zu der von der Feuerwehr vorgetragenen noch offenen Position aus dem gemeindlichen Feu-
erwehrbedarfsplan — hiernach ist eine automatische Absauganlage erforderlich — trug der 1.
Burgermeister das Schreiben der gemeindlichen Fachkraft fir Arbeitssicherheit, Gemeinderat
Torsten Freitag, vor.

Aus dem Gemeinderat wurde nachgefragt, ob der Einbau einer automatischen Absauganlage
bereits fur zwei Stellplatze maoglich ist. Diesbeziiglich wurde die Verwaltung aufgefordert, dies
zu priufen und ggf. Angebote einzuholen. Weiter wurde aus dem Gemeinderat angedacht, Alter-
nativstellplatze fir die Boote zu suchen.

Der 1. Kommandant betonte, dass durch die fehlenden automatischen Absauganlagen eine
Gesundheitsgefahrdung der Feuerwehrdienstleistenden vorliegt, die er so nicht lAngere Zeit
dulden kann. Es besteht dringender Handlungsbedarf. Mit der Priifung der mobilen Absaugan-
lage fur zwei Stellplatze durch die Verwaltung bestand allgemeines Einverstandnis.

zur Kenntnis genommen

| TOP 3 Kindertagesstattenbedarfsplan

Der 1. Burgermeister erlauterte, dass erstmals im August 2020 fir die Gemeinde die Problema-
tik aufgetreten ist, dass Kindertagesplatze fehlen. Daraufhin wurde mit der Kitaleitung des Kin-
dergartens Erlabrunn sowie mit Frau Bdrdlein vom Jugendamt des Landratsamtes Wirzburg
das Gesprach gesucht und die Kita in Erlabrunn besichtigt. Die Verwaltung wurde beauftragt,
den Kitabedarfsplan zu aktualisieren. Dies ist inzwischen erfolgt. Von dieser Seite wird der Be-
darf fir eine altersgemischte Gruppe mit ca. 20 Kindern gesehen.

Der 1. Burgermeister erlauterte diesbeziiglich den dem Gemeinderat vorliegenden Bedarfsplan.
Weiter trug er den Aktenvermerk von Frau Bordlein tber das Gesprach mit ihm vom 02.11.2020
vor. Demnach empfiehlt das Jugendamt einen Bedarf von drei Gruppen fir Kindergartenkinder
3 bis 6 Jahre und drei Gruppen fur Kleinkinder 0 bis 2 Jahre anzuerkennen.

Als Ubergangslosung wurde die Griindung einer neuen altersgemischten Gruppe gesehen, die
im Turnraum der hiesigen Kita untergebracht werden kdnnte. Dies wurde auch so nochmals mit
der Leitung der Kita St. Elisabeth Erlabrunn besprochen. Die dafir neue erforderliche Betriebs-
erlaubnis wére tber den Tréger der Kita zu beantragen.

Der Vorsitzende des Tragervereins, Gemeinderat Jirgen Appel, berichtete seinerseits von ei-
nem Gesprach mit Frau Bordlein. Demnach ware die Neueinrichtung einer altersgemischten
Gruppe im Turnraum (Mehrzweckraum) der Erlabrunner Kita sehr fraglich.

Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat wurde bestatigt, dass die Betreuung der Schulkinder am

Nachmittag in der Schule durch die Erlabrunner Kita eine freiwillige Leistung ist. Es wurde an-
diskutiert, ob und ggf. wie ein An- oder Neubau verwirklicht werden kdnnte, alternativ eine Con-
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tainerldsung. Es wurde auch der Vorschlag gemacht, die Schulkindbetreuung aufzulésen und
stattdessen in der Schule eine neue Gruppe einzurichten. Zur weiteren Abstimmung wére ein
gemeinsamer Ortstermin mit Blrgermeister, Kitaleitung, Frau Boérdlein von der Fachaufsicht des
Landratsamtes und dem Vorsitzenden des Tragervereins sinnvoll.

AnschlieRend ist Uber das weitere Vorgehen zu beraten und zu entscheiden.

zur Kenntnis genommen

| TOP 4 Katholische Kirchenstiftung - Zuschussantrag

Die Kirchturmuhr der Pfarrkirche Erlabrunn ist defekt und muss zur Verhinderung weiterer
Schaden repariert werden. Hierzu beantragt die Katholische Kirchenstiftung mit Antrag vom
01.10.2020 einen Zuschuss der Gemeinde in Héhe von 2.500 €. Auf den beigefligten Zuschus-
santrag mit Angebot wird verwiesen.

Beschluss:

Dem Antrag wird zugestimmit.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

3. Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebuhrensatzung der Entwasse-

e rungssatzung der Gemeinde Erlabrunn

Aufgrund des Ablaufs des vierjahrigen Kalkulationszeitraums waren die Abwassergebiihren neu
zu kalkulieren. Kostensteigerungen beim Netzunterhalt und Abwasserzweckverband stehen
geringere Kosten fur die Abschreibung und Verzinsung gegentiber. Zudem ist die Sonderruck-
lage deutlich angestiegen, die im neuen Kalkulationszeitraum wieder auszugleichen ist.

In Summe sinkt die Schmutzwassergebuhr auf 1,36 €/m* und die Niederschlagswassergebuhr
auf 0,32 €/m2.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschlieR3t die vorliegende 3. Satzung zur Anderung der Beitrags- und Gebiih-
rensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Erlabrunn.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

Freihalten des StraRenraumprofils - Toleranz bei Uberhangen, Grasbewuchs

TOP 6 etc.

Nach der letzten StraRenkontrolle durch den Bauhof gab es zahlreiche Beschwerden von Anlie-
gern, die zur Einhaltung der Rechtsvorschriften — Freihalten des Lichtraumprofils, bzw. Entfer-
nung von Gras und Unkraut — aufgefordert wurden.

Die rechtlichen Vorgaben sind hierzu eindeutig. Die Freihaltung des Lichtraumprofils ist in § 29
Abs. 2 des BayStrWG geregelt. Gemal3 Art. 29 Abs. 2 Bayer. Straf3en- und Wegegesetz dirfen
Anpflanzungen und Zaune sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grundstiick verbundene
Einrichtungen nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn sie die Sicherheit oder Leichtigkeit
des Verkehrs beeintrachtigen. Danach sind die Eigentiimer von Baumen, Strauchern und He-
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cken an offentlichen Strafl3en verpflichtet, diese Anpflanzungen so zurilickzuschneiden, dass
folgende Lichtrdume frei bleiben:

o 4,50 m Uber der gesamten Fahrbahn und Uber den Stralenbanketten

e 2,50 m Uber Rad- und Gehwegen.

(siehe Vorlage Lichtraumprofil 2020)

Die Beseitigung von Gras und Unkraut ist in § 5 der gemeindlichen Verordnung Uber die Rein-
haltung und Reinigung der 6ffentlichen StraRen und die Sicherheit der Gehbahnen im Winter
geregelt. Demnach haben die Anlieger u.a. Gras und Unkraut auf den Reinigungsflachen zu
entfernen. Die Reinigungsflachen sind die 6ffentlichen Straf3en und Gehwege jeweils bis zu
StralRenmitte.

Von einigen Anliegern wurden im Zusammenhang mit den Beschwerden — berechtigterweise —
auch Schaden an den Pflasterfugen angemahnt. Diese liegen insbesondere in den Baugebieten
westlich der neuen Schule und Offental-Fischlein vor. Im ersten Fall wurde seit mehr als 45 Jah-
ren keine, im zweiten Fall seit 30 Jahren nur teilweise Reparaturen in diesem Bereich durchge-
fuhrt. Im Laufe der letzten Jahre hat die Gemeinde zwar die grobsten Schaden im Bereich Of-
fental-Fischlein behoben, dennoch besteht dringender Handlungsbedarf in gréRerem Umfang.
Die vorhandenen Schaden erschweren nicht nur die Reinigung und férdern den Gras- und Un-
krautwuchs, sondern erhdhen die Gefahr gro3erer Folgeschaden, die nur mit erheblicherem
Kostenaufwand zu beseitigen wéaren.

Der Sachverhalt wurde mit teils unterschiedlichen Meinungen diskutiert.

Beschlisse:

Die Gemeinde Erlabrunn besteht auf die Einhaltung der Rechtsvorschriften und setzt die Frei-
haltung des Lichtraumprofils und der Beseitigung von Gras- und Unkrautwuchs erforderlichen-
falls durch.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

Die Gemeinde beseitigt die Schaden in den Rinnenfugen in den aufgezeigten Bereichen im
nachsten Jahr.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

Gemeindewald
- Jahresbetriebsplan 2021
TOP 7 - Schreiben des AELF Wirzburg vom 21.10.2020
- Baumanzucht durch Kita und Schule
- Baumanzucht durch Erlabrunner Birger

Mit Schreiben vom 06.10.2020 hat das Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten Wirz-
burg den vorliegenden Jahresbetriebsplan fur 2021 zur Unterzeichnung tbersandt.

Aus dem Plan geht hervor, dass flr das nachste Jahre nur eine Holzentnahme im Rahmen der
Verkehrssicherungspflicht vorgesehen ist. Weiter sind eine Pflanzung in die vorhandene Z&u-
nung im Huttental, der Ankauf von Schwarzkiefersaatgut und die Anzucht von Schwarzkiefer-
samlingen geplant.

Beschluss:

Dem vorliegenden Forstbetriebsplan fiir 2021 wird zugestimmt.
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einstimmig beschlossen Ja 12 Nein 0

Der 1. Burgermeister informierte erganzend, dass im Huttental ca. 100 und im Bereich zum
Kappele ca. 80 Baume aus Verkehrssicherungsgrinden gefallt werden missen. Anschliel3end
erganzte der 2. Burgermeister Jurgen Kédel, dass mit der Kita Erlabrunn und mit der Schule
Erlabrunn Pflanzennachzuchten vereinbart wurden. Im Kindergarten werden Nussbaume und in
der Schule Schwarzkiefern gesat. Er schlug vor, mit einer entsprechenden Information im In-
foblatt Dezember oder Januar auch Erlabrunner Burgern die Moglichkeit zur Pflanzennachzucht
anzubieten. Weiter ist Giber das Forstamt die Nachpflanzung von 600 Baumen verschiedenster
Arten geplant. Die Pflanzaktion soll am 09.01.2021 stattfinden.

| TOP 8 Deutsche Glasfaser - Haushaltsplanung 2021 / Gehwegerneuerung |

Nach der erfolgreichen Nachfragebiindelung der Deutschen Glasfaser und der damit verbunde-
nen, zeitnahen Ausfuhrung der Tiefbauarbeiten sieht die Gemeindeverwaltung Handlungsbe-
darf / Synergieeffekte im Zuge des Netzausbaus.

Da aktuell die Haushaltsplanung fur 2021 lauft, sind bereits jetzt die zu erwartenden Kosten zu
ermitteln und einzuplanen.

Bereits in der Vergangenheit gab es Beschwerden tber den allgemein schlechten Zustand der
Gehwege in einigen GemeindestralRen. Dies konnte anhand der halbjahrigen Sichtpriifung,
ausgefuhrt durch den gemeindlichen Bauhof, im Bereich westlich der Schule bestatigt werden.
Da zumeist eine grundhafte Erneuerung des Unterbaus nicht zwingend notwendig ist, wurde
seitens des Technischen Bauamts lediglich mit dem Abfrasen und der Neuasphaltierung der
Gehwege gerechnet. Die Kosten gem. Kostenschatzung liegen dem Gemeinderat vor.

Nach einer vor Ort Einsicht sowie ortlichem AufmaR durch das Technische Bauamt wurde in
folgenden Teilbereichen Handlungsbedarf gesehen.

Einzuplanen ware eine Erneuerung der Deckschicht in Teilbereichen der Gehwegbahnen in der
Albrecht-Direr-StralRe, Graf-Rieneck-StraRRe, OffentalstralRe sowie der Julius-Echter-StralRe.

Evtl. Mindermengen kénnen sich stellenweise, aufgrund guter Belage, ergeben.
Beschluss:

Der Gemeinderat beschlie3t grundsatzlich die Erneuerung der Gehwegbahnen, gem. Aufstel-
lung, im Zuge des Glasfaserausbaus der Gemeinde Erlabrunn.

Im Haushalt 2021 der Gemeinde Erlabrunn werden hierfiir 80.000 € eingestellt.

einstimmig beschlossen Ja 12 Nein O

| TOP 9 Informationen und Termine |

A) Der 1. Burgermeister verwies auf den Sicherheitsbericht der Polizei fur das Jahr 2019, der
dem Gemeinderat vorlag.

B) Corona
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In Erlabrunn sind innerhalb einer Woche die Coronafélle um 75% von 4 auf 7 gestiegen. Die
Dienststunden der Verwaltung kdnnen nur noch nach Terminvereinbarung besucht werden.
Sowohl die Birgerversammlung, die Seniorenweihnachtsfeier als auch der Neujahrsemp-
fang mussten aus Hygieneschutzgrinden leider abgesagt werden. Das Landratsamt hat
nach stark frequentierten Platzen und Stral3en in Erlabrunn gefragt, fur die evtl. eine Mas-
kenpflicht angeordnet werden kdnnte. Hier wurde seitens des 1. Burgermeisters keine Mel-
dung vorgenommen. Fur die Spielplatze und Schulwiese wurde die Nutzung eingeschrankt.
Hierzu wurde aus dem Gemeinderat angeregt, den Rollschuhplatz nicht komplett zu sper-
ren, sondern die Nutzung wie bei den Spielplatzen nur einzuschranken.

C) Birgerbeschwerden freilaufende Hunde
Der 1. Burgermeister informierte Giber Burgerbeschwerden tber freilaufende Hunde. Ver-
schiedene Burger flrchten sich vor freilaufenden Hunden. Zudem bereiten nicht beseitigte
Hinterlassenschaften unangenehme Probleme. Ein entsprechender Hinweis wird im nachs-
ten Infoblatt erfolgen.

D) Bautatigkeit Zellinger Str. 2
Hier wurde eine weitere Treppe errichtet. Da diese sich im 6ffentlichen Raum befindet, muss
sie wieder beseitigt werden. Die bereits vorhandene Treppe, die sich ebenfalls im 6ffentli-
chen Raum befindet, wird weiter geduldet. Grundstiicksgrenze ist die Hausmauer.

E) Gelbes Band Streuobst
Der 1. Burgermeister wies darauf hin, dass die in der letzten Sitzung angeregte Markierung
von Obstbaumen mit gelben Bandern als Zeichen fir die Selbstbedienung nicht durch die
Gemeinde erfolgt. Falls gewlinscht misste dies Gber den OGV veranlasst werden. Der 1.
Birgermeister wies jedoch auf einen Zeitungsbericht hin, nach dem der Geschéftsfihrer der
Main-Streuobst-Bienen eG diese gelben Bander sehr kritisch sieht.

F) Sudlink
Der 1. Bgm. informierte, dass die Trasse auf3erhalb der Erlabrunner Gemarkung geftihrt
wird.

G) Backerladen
Der 1. Blurgermeister sprach dem Landratsamt ein Lob aus, da der Nutzungsanderungsan-
trag bereits positiv beschieden wurde. Ein Mietvertrag wurde bereits ausgearbeitet. Die Re-
novierungs- und Umbauarbeiten laufen.

H) Nachfragen aus dem Gemeinderat

e Tante Erla
Der 1. Burgermeister informierte, dass derzeit Firmen flir Angebote gesucht werden.

¢ MaintalSprinter
Auf Nachfrage teilte der 1. Birgermeister mit, dass in der Offentalstral3e keine offizielle
Haltestelle fir den Bus besteht. In diesem Zusammenhang wurde aus dem Gemeinderat
auch darauf hingewiesen, dass der Bus eigentlich auf der Umgehungsstral3e an Er-
labrunn vorbei fahren und erst an der nérdlichen Einfahrt nach Erlabrunn einbiegen soll-
te, sodass die Schleife Uber die Heinrich-Grob- und Offentalstraf3e nicht erforderlich wa-
re.

¢ Rinnensanierung
Auf Nachfrage erlauterte der 2. Burgermeister, dass die schlechtesten Bereiche bereits
saniert wurden. Die Sanierung lauft weiter.

e Vorraum Bankautomat
Der Burgermeister bestétigte, dass der Vorraum zum Bankautomat derzeit haufig miss-
braucht und stark verschmutzt wird. Er wird sich um Abhilfe bemiihen.
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Mit Dank fur die rege Mitarbeit schlief3t 1. Birgermeister Thomas Benkert die 6ffentliche Sitzung
des Gemeinderates Erlabrunn.

Thomas Benkert Bruno Hartmann
1. Burgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Gemeinderates Erlabrunn vom 05.11.2020 Seite 9 von 9



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

